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Standard-Smalltalk in England:  
Nice day today, isn’t it? - Yes, it is. 
Ein Kalauer:  
Alle reden vom Wetter und niemand tut etwas dagegen.  
Die bewährte Wetterregel:  
Kräht der Gockel auf dem Mist,  
ändert das Wetter oder bleibt, wie es ist.  
Aus einem sehr alten Kinderbuch: 
Wenn der Regen niederbraust, 
Wenn der Sturm das Feld durchsaust, 
Bleiben Mädchen oder Buben 

Hübsch daheim in ihren Stuben. - 
Robert aber dachte: „Nein! 
Das muss draußen herrlich sein!“ - 
Und im Felde patschet er 
Mit dem Regenschirm umher. 
 

Man sagt der Hitzeperiode von Ende Juli bis Ende August H............................ . 

Eine Schönwetterperiode von Ende September bis in den Oktober hinein ist der A............................. 

Charakteristische Kälteeinbrüche Mitte Mai heißen „die E............................ “, wegen den Namenstagen 

von Pankratius, Severatius und Bonifatius. Sie werden begleitet von der „nassen Sophie“ am 15. Mai. 

Häufig tritt Mitte Juni eine Kälteperiode auf. Das ist die S............................. 

Auf der Wetterkarte heißen Linien, die Orte mit gleichem Luftdruck verbinden, I.............................  

Wenn die Temperatur mit zunehmender Höhe steigt statt abzunehmen, ist das eine I..............................  

Ein Wind mit einer Geschwindigkeit von mehr als 117 km/h ist ein O..............................  

Eine starke Luftverschmutzung über Städten ist der S............................. (aus engl. smoke und fog). 

Das K............................. in meerfernen Landgebieten zeichnet sich durch starke 

Temperaturschwankungen zwischen Tag und Nacht sowie Sommer und Winter aus.  

Eine F............................. ist eine Luftspiegelung, die durch Überhitzung bodennaher Luftschichten 

entsteht und Wasserflächen vortäuscht oder entferntere Teile einer Landschaft näher rückt.  

Die Wissenschaft, die sich mit dem Wetter befasst, heißt M..............................  

Dem Wetterablauf mehrerer Tage sagen wir umgangssprachlich W..............................  

Der M............................. ist ein heftiger kalter Nordwind, der das südfranzösische Rhônetal hinabweht. 

Der F.............................. ist ein warmer, trockener Fallwind am Nordrand bzw. im Vorland der Alpen. 

Wenn heiße Luftmassen von der Sahara nach Südeuropa strömen, ist das ein S..............................  

Der B............................. ist ein Schneesturm im Nordosten der USA.  

Der W............................. ist ein tropischer Wirbelsturm in Australien.  

 

REDENSARTEN:  ERKLÄRUNGEN: 
wie ein Blitz aus heiterem Himmel  von einem Übel ins andere geraten 
vom Regen in die Traufe kommen  ein unerwartetes Ereignis  
wissen, woher der Wind weht  die Laune von jemandem verbessern 
bei jemandem gut Wetter machen   den Urheber und die Absicht kennen 
bei Wind und Wetter  sich einer neuen Situation anpassen 
einen Rat in den Wind schlagen  trotz schlechten Wetters 
ein Gesicht wie sieben Tage Regenwetter  sich nicht belehren lassen 
den Mantel nach dem Wind hängen  traurig aussehen 

 


